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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Steiner,Dr.Khol,Dr.Ermacora 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend die kulturelle Präsenz österreichs in der eSSR 

Im mitteleuropäischen Raum sollte sich die Zusammenarbeit 

zwischen österreich und der es SR aufgrund ihrer langen gemein­

samen staatlichen Existenz und aufgrund der Vielfalt und 

Dichte kultureller Gemeinsamkeiten durch eine besondere 

Qualität auszeichnen. Auch die Zugehörigkeit zu unterschiedlichen 

politischen, sozialen und wirtschaftlichen Systemen ändert nichts 

an der Tatsache, daß die österreichische Nachbarschaftspolitik 

alle Formen der Zusammenarbeit bei selbstverständlicher Wahrung 

des eigenständigen Weges beider Staaten suchen muß. 

Eine Intensivierung der kulturellen Beziehungen zu unserem 

nördlichen Nachbarstaat ist daher eine vordringliche Aufgabe 

der österreichischen Auslandskulturpolitik. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten. daher an den Bundes­

minister für Auswärtige Angelegenheiten nachstehende 

A n fra g e : 

1) Sind Sie der Meinung, daß der Ausbau der kulturellen Be­

ziehungen zur eSSR für österreich eine vorrangige auslands­

kulturpolitische Aufgabe darstellt? 
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2) Wann und mit welchem Erfolg wurden seitens Ihres Ministeriums 

bisher Vorschläge zur Errichtung eines österreichischen Kultur­

instituts in Prag an die tschechoslowakischen Behörden heran­

getragen? 

3) Mit welchen Argumenten wurden die österreichischen Vorschläge 

zur Errichtung eines Kulturinstituts in Prag abgelehnt? 

4) Welche anderen Möglichkeiten sehen Sie, um die kulturelle 

Präsenz österreichs in der CSSR zu verstärken? 

5) Warum wurde bisher der Ausbau der KUlturabteilung der öster­

reichischen Botschaft in Prag nicht in Angriff genommen? 

6) Beabsichtigen Sie noch 1986 eine finanzielle und auch perso­

nelle Aufstockung für sämtliche Angelegenheiten der Kultur­

arbeit der österreichischen Botschaft in Prag? 

7) Denken Sie daran, die österreichischen kulturellen Aktivi­

täten in Bratislava zu intensivieren, um auf die kulturellen, 

historischen und regionalen Besonderheiten der Slowakei 

stärker Bedacht nehmen zu können? 

8) Wenn ja, sind Sie bereit, einen Kulturattache nach Bratislava 

zu senden? 
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